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Termine

Bottrop. Das Traubentaxi
(Weinhandel) und die Bio-
metzgerei Scharun laden
zum Genießerabend ein:
Am 28. Juli (Freitag) um
19.04 Uhr im lauschigen
Garten bei Scharun in Bott-
rop, Am Wienberg 16 A.
Unter dem Motto „Riesling

trifft Rumpsteak“ haben Mi-
chael Hermann, Sommelier,
und Ulrich Scharun, Bio-
Metzger, Weine ausgesucht,
die sich gut zu Gegrilltem
genießen lassen. Die Teil-
nehmer erwartet die Ver-
kostung von ausgesuchten
Weinen aus deutschen Lan-
den, die von passenden klei-
nen Speisen vom Grill be-
gleitet werden – auch Vege-
tarier kommen auf ihre Kos-
ten. Die Teilnehmerzahl ist
begrenzt - mehr Informatio-
nen und Anmeldung unter:

www.traubentaxi.de

Riesling
trifft

Rumpsteak
Weingenussabend
mit Grillspezialitäten

Kurz berichtet

Grafenwald. Einladung der Gemeinde zum Spieleabend. Die-
ser findet jeden 1. Donnerstag (6. Juli) im Monat im Pfarr-
heim Grafenwald von 19 bis 22 Uhr statt.

Spieleabend im Grafenwald

Treffen
Hl. Familie Grafenwald
Seniorentreff mit Gottesdienst //
Gemeindezentrum Grafenwald,
Martin-Luther-Str. 22, 15 Uhr

Kolpingsfamilie
Boulespiel // Bouleplatz am
Brauhaus, 14 Uhr

Musikproben

Singkreis Kirchhellen
Probe // Bläsertreff des Brau-
haus-Kirchhellen, 19–21 Uhr

Öffnungszeiten

Ev. Öffentliche Bücherei
Pauluskirche, Kirchhellener Ring
61, 15–17 Uhr

Hallenbad Kirchhellen
öffentlicher Badebetrieb // Kirch-
hellener Ring 30, 6.30–8.30 +
13.30–21.30 Uhr, Frauenbad,
8.30–10 Uhr

Stenkhoffbad
Freibad // Stenkhoffstraße 135a,
Bottrop, 9–19 Uhr

Service

NOTFALLDIENSTE

Ärztlicher Notdienst:
Tel. 116 117

Nachbarschaftshilfe
Tel. 02045-408054
(montags bis samstags
von 9–16 Uhr)

Notfallpraxis am Marienhospital
Bottrop:
Mo., Di., Do., 19–22 Uhr
Mi.+Fr. 15–20 Uhr
Sa., So., Feiertags 10–18 Uhr
unter Tel. 02041-23654

Zahnärztlicher Notdienst
Tel. 01805-986700

Apotheken-Notdienst
Folgende Notdienst-Apotheken sind
amMittwoch 9 Uhr bis 9 Uhr am
Donnerstag dienstbereit:
Glückauf-Apotheke
Hauptstr. 39,
Bottrop,
Telefon 02045/2305
Markt-Apotheke
Wulfener Markt 17,
Dorsten,
Telefon 02369/1597

Kontakt:
Meldungen für diese Rubriken
werden montags bis freitags zwi-
schen 10 und 12 Uhr unter Tel.
(02362) 927741 entgegengenom-
men oder jederzeit per Mail:
kirchhellen@dorstenerzeitung.de

Anzeige Anzeige

Möchten Sie auch Ihre Angebote präsentieren? Sprechen Sie uns
an: 02362/927764 oder christian.rasch@dorstenerzeitung.de

Mo.-Fr.: 8.00 - 18.30 Uhr; Sa. 7.00 - 13.30 Uhr - gerne auch telefonische Vorbestellung

Bio-Metzgerei & Catering Scharun
Hauptstr. 47a · 46244 Bottrop-Kirchhellen · Tel.: 0 20 45/74 71

www.scharun.de

Frühstücken bei Mölder
reichhaltiges Frühstücksbuffet inklusive Saft und Kaffee
Mittwoch bis Sonntag - 14,90 € p.P. - Bitte Tisch reservieren

Hotel und Restaurant Zur Mühle
Kirchstr. 78 · 46514 Schermbeck-Gahlen · Tel.: 0 28 53/91 84 00

www.gaststaette-zur-muehle.de

Mittwoch bis Sonntag von 17 Uhr bis 21 Uhr, Sonntag zusätzlich von 12 Uhr bis 14 Uhr

Bratwurst mit Kräuterpüree und Kohlrabi 13,90 €

Fleischwurstpfanne mit Gemüse 8,90 €

Restaurant „Zum blauen See“
Luisenstr. 42 · 46284 Dorsten · Tel.: 02362/62357

www.zum-blauen-see.de

Wir haben Betriebsferien vom 05.07. bis zum 13.07.23

Ab dem 14.07.23
sind wir in gewohnter Weise wieder für Sie da!
Öffnungszeiten: Mo. & Di. Ruhetag, Mi. bis So. 12.00-14.30 Uhr & 17.00-22.00 Uhr

frische Matjes in diversen Variationen
Kartoffelspieß mit Speck und Garnelen
frische Pfifferlinge / Maishähnchen

Gazpacho / schwarze Nudeln mit Meeresfrüchten

Restaurant „Zur alten Mühle“ in Rhade
Lembecker Str. 118 · 46286 Dorsten · Tel.: 0 28 66/41 46

www.besser-essen-in-rha.de

Gasthof Hülsdünker
Gemener Str. 8, 46286 Dorsten

Tel. 0 28 66/41 95 oder 01 62/4 34 72 34

Geöffnet: Mittwoch – Sonntag ab 11:00 Uhr
Durchgehend warme Küche bis 21:00 Uhr
Sonntags warme Küche bis 20:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Telefonische Vorbestellungen unter: 0 28 66/41 95 oder 01 62/4 34 72 34

Öffnungszeiten Mittwoch bis Sonntag von 12 bis 22 Uhr / durchgehend warme + kalte Küche

Gasthof Berger
Schloßgasse 35 · 46244 Bottrop · Tel.: 0 20 45/26 68
info@gasthof-berger.de · www.gasthof-berger.de

Der Juli bei BERGER
Die Beeren sind los! Ob im Aperitif, Salat, Kuchen

oder Dessert & das alles in Berger´s Garten genießen –
so schmeckt der Sommer!

Wir machen Urlaub
vom 26.06.2023 bis zum 18.07.2023,

ab dem 19.07.2023 sind wir wieder für Sie da.

Hotel-Restaurant Humbert
Burghof 2, 46286 Dorsten, Tel. 02369/204110

www.hotel-humbert.de

Restaurant-Öffnungszeiten:Mi - So 17.30 - 21.30 Uhr und So 12.00-14.30 Uhr -Mo + Di Ruhetag

Jeden 1. Sonntag im Monat 14-20 Uhr #DKL Sundowner Party mit DJ.
!!! die nächste Veranstaltung findet einmalig am 2. Sonntag statt !!!

Nächster Termin: 9.7.2023
(unabhängig vom Wetter)

Das kleine Landhotel – Wirtshaus Durstine
Söltener Landweg 127 · 46286 Dorsten· Tel.: 02362-94690

www.das-kleine-landhotel.de

Öffnungszeiten: Dienstag - Samstag ab 16.30 Uhr · Sonntag ab 12 Uhr

Jeden Mittwoch von 17.00 bis 20.30 Uhr

Grillabende
Tischreservierung unter( 02369-77810

donnerstags 4 Gang-Überraschungs-Menü € 35,00 p.P.

Kleines Fachwerk
im Haus Nordendorf

Rekener Str. 72 · Lembeck · Tel.: 02369/7147 o. 77810

Ihr liebt Fisch & Seafood?
Dann seid ihr bei uns richtig! Montags & neu auch dienstags zur Seafood- &
Steak-Night lassen wir es richtig krachen und servieren euch ausgefallene

frische Meeresfrüchte, Fisch & natürlich auch Steaks… Kulinarisches Dorsten? JA!

Öffnungszeiten: Mo, Di, Fr und Sa ab 17 Uhr | So ab 12 Uhr | Mi + Do Ruhetag

Taverna Angelos Greek Cuisine
Gahlener Straße 13 · 46282 Dorsten · Tel.: 02362-7963670

Aktuelles stets unter: www.taverna-angelos.de

Notizen

Der nächste Feierabend-
markt findet am Donnerstag
(13. Juli) ab 16 Uhr auf dem
Ernst-Wilczok-Platz (Rathaus-
platz) statt. Hier finden Besu-
cher alles, was das Herz be-
gehrt: Käse, Wein, Bier vom
Fass, Burger, Würstchen vom
Grill, frische Waffeln, Antipas-
ti, italienische Spezialitäten,
Obst, Brot- und Backwaren,
Fisch und vieles mehr.

eit der Gründung im
Jahr 2019 hat sich das
Netzwerk „Power
Frauen“ stetig weiter-

entwickelt. Der Gründerin
Bianka Heinz kam die Idee
im Schlaf: „Ich habe ge-
träumt, wie Bottroper Un-
ternehmerinnen, starke
Frauen, gemeinsam an ei-
nem Tisch sitzen und sich
unterstützen.“
Ein Gedanke, der sie nicht

mehr losließ. Kurzerhand
legte sie sich die nötigen
Kenntnisse für die sozialen
Medien und das Internet zu
und gründete ein Netzwerk.
Unter dem Namen „Power

Frauen“ nahm das Unter-
fangen schnell Fahrt auf.
„Heute haben wir mehr als
150 Mitglieder in Bottrop“,
freut sich Bianka Heinz. Be-
freundete Unternehmerin-
nen aus Wesel und Mecklen-
burg-Vorpommern waren
begeistert.
Mittlerweile gibt es in bei-

den Regionen auch ein sol-
ches Netzwerk. „Ich habe
zwar gehofft, dass es so er-

S

folgreich wird, aber kaum
damit gerechnet“, sagt die
Gründerin zufrieden.

Regelmäßiger Austausch
Monatlich treffen sich die
Frauen zum Beispiel zum
Frühstück, tauschen Erfah-
rungen aus, besprechen Pro-
jekte, entwickeln Synergien
und unterstützen einander.
„Für den regelmäßigen Aus-
tausch gibt es außerdem
WhatsApp- und Facebook-
Gruppen. So ein Netzwerk

kann auf viele Arten hilf-
reich sein“, betont Claudia
Kisters, eine der Power Frau-
en. Sie ist schon seit einigen
Jahren dabei und nach wie
vor begeistert.
„Natürlich entscheidet je-

der selbst. Aber man kann
entweder weiter solo auf
seiner Bahn schweben oder
die Chance nutzen und von-
einander lernen“, so Kisters.
Während gerade aus der
Bottroper Innenstadt bereits
zahlreiche Unternehmerin-

nen dabei sind, sind es in
Kirchhellen, Feldhausen
und Grafenwald gerade ein-
mal eine Handvoll.
Susanne Krüskemper vom

Optik-Fachgeschäft „Sicht-
bar“ ist seit wenigen Mona-
ten Mitglied und möchte
noch mehr Kirchhellener
Frauen ermutigen.

Grenzen überwinden
„Es lohnt sich, einmal über
die Grenzen hinwegzuse-
hen. Ich wurde mit offenen
Armen empfangen, die
Stimmung ist sehr herz-
lich“, so die Optikerin. „Ob-
wohl Kirchhellen ein Teil
von Bottrop ist, steht es
doch für sich. Man kennt
die Namen vieler Unterneh-
men, aber wer steckt dahin-
ter? Wir wünschen uns, die
Grenzen zu überwinden
und die Frauen zu verei-
nen“, fasst die Gründerin
zusammen.
„Es gibt weder Verpflich-

tungen noch Mitgliedsbei-
träge. Die einzige Bedin-
gung ist: Kein Zickenkrieg“,
sagt Heinz und lacht.

Die „Power Frauen“ sind
gemeinsam stark

KIRCHHELLEN. Das Netzwerk „Power Frauen“ hat im Bottroper Stadtgebiet bereits viele Mitglieder. Ein
Blick über den Tellerrand soll Kirchhellener und Bottroper Frauen vereinen.

Von Valerie Misz

Die Power Frau (v.l.) Brigitte Kisters, die Gründerin Bianka Heinz und die Unternehmerinnen Claudia Kisters sowie Susanne
Krüskemper freuen sich auf neue Mitglieder. FOTO MISZ

Das Netzwerk lebt von gegenseitiger Unterstützung, Akzep-
tanz und starken Frauen. FOTO MISZ

Die „Wiese“ neben dem
Flugplatz Schwarze Heide
war am Wochenende Schau-
platz des 14. Ruhrpott Ro-
deo. Am Tag danach haben
die Veranstalter ein positi-
ves Fazit gezogen, wollen
aber auch auf mehrfach ge-
äußerte Kritik reagieren.
Die Wucht der Beschwer-

den mag Alex Schwers und
seine Mitstreiter in den letz-
ten Tagen überrascht ha-
ben. Da wurde über die Bier-
preise (0,3 Liter für 4 Euro)
gemeckert, über das (seit
Wochen bekannte) Line-Up
der Bands.
Die holprige „Wiese“ war

nach Meinung einiger „Ko-
rinthenpunker“, wie sie in
den sozialen Medien be-
zeichnet wurden, nicht aus-

reichend gemäht, die Festi-
val-Shirts waren zu schnell
ausverkauft. Manchen war‘s
zu leise vor der Bühne, an-
dere monierten die „lahme“
Abfertigung bei der Anfahrt
zum Caravanplatz.
Schwers räumte indes ein,

dass der Shuttle-Service zwi-
schen dem Oberhausener
Hauptbahnhof und dem Fes-
tivalgelände tatsächlich
nicht gut war. Das hatte

wohl vor allem mit dem
zeitgleichen „Ruhr in
Love“-Festival in Oberhau-
sen zu tun.

Ärger über Shuttle-Service
In der Folge mussten viele
Fans auf Taxis umsteigen.
„Das werden wir im nächs-
ten Jahr besser machen“,
versprach der Veranstalter.
Auch wurde der Zeltplatz
am Freitag zu spät erwei-

tert, da herrschte bereits
drangvolle Enge, obwohl ei-
gentlich ausreichend Platz
vorhanden war.
Den Ärger mit professio-

nellen Taschendieben, si-
cherlich auch bei anderen
und größeren Festivals ein
Thema, haben die Veranstal-
ter indes früh erkannt und
mit verstärktem Security-
Einsatz einzudämmen ver-
sucht.
Der familiäre Charakter

des Rodeo ist allerdings das,
was den allermeisten Festi-
valbesuchern in guter Erin-
nerung bleibt. Das zeigen
viele „bunte“ Einträge und
Fotos in den sozialen Netz-
werken, nachdem die letzte
Band am späten Sonntag-
abend die Bühne verlassen
hatte.
Dort stand übrigens auch

Alex Schwers wieder. Es war
am Samstagabend die Pre-
miere für „Verstörte Becker“
und das erste Mal, dass er
sich als „Stehschlagzeuger“
versucht hat. dieb

Ruhrpott Rodeo zieht Bilanz:
Familienfest mit vielen „Korinthenpunkern“

Hünxe, Kirchhellen. Rund
7.000 Musikfans haben am
Wochenende ein stimmungs-
volles Ruhrpott Rodeo gefei-
ert. Es gab aber mehr Kritik als
früher - manchmal auch we-
gen Kleinigkeiten.

Auch das gehört zum Ruhrpott Rodeo: Musiker mischen sich
unter die Zuhörer. FOTO DIEBÄCKER


